
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Bisamratte (von Felix Heinimann, Beat Rüst, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Bisamratte&oldid=124285)

Als Rückzugsort errichten Bisamratten zwei Arten von Bauen: Zum einen sind das

, die sie im Gewässer unter der Erde graben. Zum anderen

sind das die sogenannten Bisamburgen. Das sind Behausungen, die sie aus

 bauen. Beim Graben der Tunnels untergraben sie

manchmal Deiche oder Dämme und bereiten diesen Bauten dadurch

.

Bisamratten werden meist zweimal im Jahr trächtig. Eine Schwangerschaft dauert

ziemlich genau einen Monat und es gibt vier bis neun . Ein

Baby wiegt bei der Geburt etwa zwanzig Gramm. Sie bleiben in der Wohnburg und

trinken Milch bei ihrer . Die können sich bereits im

folgenden Jahr selbst fortpflanzen und verbreiten sich deshalb sehr rasch.

In der freien  werden nur wenige Bisamratten älter als drei

Jahre. Nach dieser Zeit sind ihre Mahlzähne nämlich meist schon so abgenutzt,

dass sie keine  mehr zu sich nehmen können. Gejagt

werden die Bisamratten vom Rotfuchs, dem Uhu und dem Otter. Menschen jagen

die  mit Schusswaffen und Fallen. Ihr Fleisch kann man

essen. Außerdem ist das Fell in der  sehr begehrt.


